
Straßenbegrenzungslinie auch gegenüber Verkehrsflächen besonderer Zweckbestimmung
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)

Einfahrt
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4, 11 und Abs. 6 BauGB)

Einfahrtsbereich
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4, 11 und Abs. 6 BauGB)

Bereich ohne Ein-und Ausfahrt
(§ 9 Abs. 1 Nr. 4, 11 und Abs. 6 BauGB)

6. Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum Schutz,
zur Pflege und zur Entwicklung von Natur und Landschaft

Umgrenzung von Flächen mit Bindungen für Bepflanzungen und für die Erhaltung von Bäumen,
Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen sowie von Gewässern
(§ 9 Abs. 1 Nr. 25 Buchstabe b) und Abs. 6 BauGB)

7. Sonstige Planzeichen

Grenze des räumlichen Geltungsbereichs des Bebauungsplans
(§ 9 Abs. 7 BauGB)

Abgrenzung unterschiedlicher Nutzung, z.B. von Baugebieten, oder Abgrenzung des Maßes
der Nutzung innerhalb eines Baugebiets
(z.B. § 1 Abs. 4  § 16 Abs. 5 BauNVO )

8. Hinweise und nachrichtliche Übernahmen

Nachrichtlich: Abzubrechendes Gebäude

Bäume erhalten
(§ 9 (1) Nr. 25 Buchstabe b) und (6) BauGB)

Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 21 und Abs. 6 BauGB)

L Leitungsrecht

Maßzahl

1. Art der baulichen Nutzung

WA

Allgemeine Wohngebiete
(§ 4 BauNVO)

2. Maß der baulichen Nutzung

3. Bauweise, Baulinien, Baugrenzen

Baugrenze
(§ 9 Abs. 1 Nr. 2 BauGB, § 23 BauNVO)

4. Einrichtungen und Anlagen zur Versorgung mit Gütern und Dienstleistungen des
öffentlichen und privaten Bereichs, Flächen für den Gemeinbedarf, Flächen für Sport- und
Spielanlagen

Fläche für den Gemeinbedarf - Schule
(§ 9  Abs. 1 Nr. 5 und Abs. 6 BauGB)

5. Verkehrsflächen

Straßenverkehrsflächen
(§ 9 Abs. 1 Nr. 11 und Abs. 6 BauGB)
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Nutzungsschablone
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0,8 II

Nutzungsschablone
Bauweise: Abweichende Bauweise
Grundflächenzahl, Höchstmaß: 0.8
Vollgeschosse, Höchstmaß: 2
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Verfahrensvermerke

Bebauungsplan Nr. 495
„Basbergschule und

Niels-Stensen-Schule“
Änderung 2

Planzeichnung
Urschrift

Geltungsbereich:
Für die Flurstücke 71/32, 71/34, 71/ 37 (teilweise), 76/56 (teilweise), 76/84 und
76/93, Flur 16, Gemarkung Hameln (Stand 2024)

  Übersichtsplan ohne Maßstab

Stadt Hameln

0. Rechtsgrundlagen

· Baugesetzbuch in der Fassung der Bekanntmachung vom 3. November 2017 (BGBl. I S. 3634), das zuletzt durch
Artikel 1 des Gesetzes vom 27. Oktober 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 257) geändert worden ist.

· Verordnung über die bauliche Nutzung der Grundstücke (Baunutzungsverordnung - BauNVO) in der Fassung der
Bekanntmachung vom 21. November 2017 (BGBl. I S. 3786), die zuletzt durch Artikel 2 des Gesetzes vom 3. Juli
2023 (BGBl. 2023 I Nr. 176) geändert worden ist.

· Niedersächsische Bauordnung (NBauO) in der Fassung vom 03.April 2012 (Nds. GVBl. Nr. 5 vom 12.April 2012,
S. 46), zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 25. Juni 2025 (Nds. GVBl. 2025 Nr. 52).

· Planzeichenverordnung vom 18. Dezember 1990 (BGBl. 1991 I S. 58), die zuletzt durch Artikel 6 des Gesetzes
vom 12. August 2025 (BGBl. 2025 I Nr. 189) geändert worden ist.

· Bundesnaturschutzgesetz vom 29. Juli 2009 (BGBl. I S. 2542), das zuletzt durch Artikel 48 des Gesetzes vom 23.
Oktober 2024 (BGBl. 2024 I Nr. 323) geändert worden ist.

Dem Bebauungsplan zu Grunde liegende Vorschriften, Normen bzw. Regelwerke

Folgende Vorschriften, Normen bzw. Regelwerke können in der Stadtplanungsabteilung der Stadt Hameln während
der Dienststunden eingesehen werden:

· FFL-Richtlinie „Empfehlungen für Baumpflanzungen, Teil 2: Standortvorbereitungen für Neuanpflanzungen,
Pflanzgruben und Wurzelraumerweiterung, Bauweisen und Substrate“ Ausgabe 2010, Forschungsgesellschaft
Landschaftsentwicklung Landschafsbau e.V.

· DIN 18920 „Vegetationstechnik im Landschaftsbau - Schutz von Bäumen, Pflanzenbeständen und
Vegetationsflächen bei Baumaßnahmen“ (Ausgabe 2014-07)

Diese Angaben werden im Zuge des Verfahrens angepasst bzw. ergänzt und aktualisiert.

I. PLANUNGSRECHTLICHE FESTSETZUNGEN

1.1 Art der baulichen Nutzung (§ 9 (1) Nr. 1 BauGB, § 6 a BauNVO und § 11 BauNVO)

Innerhalb der Fläche für den Gemeinbedarf - Schule - sind zulässig:

· Schulen sowie

· Schulzwecken dienende Sportanlagen, Freianlagen, Freiflächen und Nebenanlagen.

· Stellplatzanlagen

Untergeordnet sind auch außerschulische Nutzungen zu sonstigen Bildungs-, sozialen, kulturellen und sportlichen
Zwecken zulässig.

1.2 Bauweise (§ 9 (1) Nr. 2 BauGB i.V.m. § 22 (4) BauNVO)

Es gilt die abweichende Bauweise. Es sind Gebäude mit mehr als 50 m Gebäudelänge zulässig. Die
Grenzabstände sind wie in der offenen Bauweise einzuhalten.

1.3 Flächen für Stellplätze (§ 9 (1) Nr. 4 BauGB)

In der Fläche für den Gemeinbedarf sind Stellplätze in Richtung Norden, Süden und Westen nur innerhalb der
überbaubaren Flächen zulässig. In Richtung der festgesetzten Verkehrsfläche darf die Baugrenze durch
Stellplatzanlagen überschritten werden.

1.4 Grundstückszufahrten, Bereiche ohne Ein- und Ausfahrt (§ 9 (1) Nr. 4 u. 11 BauGB)

Von den festgesetzten Einfahrtbereichen und Bereichen ohne Ein- und Ausfahrt kann ausnahmsweise
abgewichen werden, wenn dieses aus erschließungstechnischen Gründen erforderlich ist und die Sicherheit und
Leichtigkeit des Verkehrsablaufes auf den öffentlichen Straßen nicht beeinträchtigt wird.

Notwendige Feuerwehrzufahrten sind von dieser Festsetzung ausgenommen und dürfen abweichend ausgeführt
werden.

1.5 Umgang mit Niederschlagswasser (§ 9 (1) Nr. 14 BauGB)

Das anfallende unbelastete Niederschlagswasser ist im gesamten Geltungsbereich durch geeignete Maßnahmen,
z.B. Versickerung und/ oder Rückhaltung derart zu begrenzen, dass die derzeitig eingeleitete Abwassermenge
nicht überschritten wird.

1.6 Maßnahmen zur Minimierung von Bodenversiegelungen (§ 9 Abs. 1 Nr. 20 BauGB)

Befestigungen von Stellplatzanlagen, deren Zufahrten und Fußgängerbereiche sind so anzulegen, dass eine
Versickerung des Regenwassers überwiegend gewährleistet ist.

1.7 Bauliche und technische Maßnahmen für die Erzeugung, Nutzung oder Speicherung von Strom und
Wärme aus erneuerbaren Energien (§ 9 (1) Nr. 23b BauGB)

Im gesamten Geltungsbereich dieses Bebauungsplans sind die nutzbaren Dachflächen der Hauptbaukörper
innerhalb der überbaubaren Grundstücksflächen zu mindestens 50 % mit Photovoltaikmodulen zur Nutzung der
einfallenden solaren Strahlungsenergie auszustatten (Solarmindestfläche). Werden auf einem Dach
Solarwärmekollektoren installiert, so kann die hiervon beanspruchte Fläche auf die zu realisierende
Solarmindestfläche angerechnet werden.

1.8 Planungen, Nutzungsregelungen, Maßnahmen und Flächen für Maßnahmen zum Schutz, zur Pflege und
zur Entwicklung von Natur und Landschaft  

(§ 1a i.V.m. § 9 (1) Nr. 20 und Nr. 25a und b sowie § 9 (1a) BauGB)

1.8.1 Stellplatzbegrünung (§ 9 (1) Nr. 25 a BauGB)

Innerhalb der Fläche für Gemeinbedarf ist für je sechs Stellplätze ein großkroniger Laubbaum zu pflanzen und zu
unterhalten. Die Baumarten sind der Pflanzliste 1 unter Punkt 3.7 zu entnehmen (Auswahlliste).

Pflanzgröße: Hochstamm, Stammumfang 16- 18 cm, 3 x verpflanzt.

Die durchwurzelbare, unbefestigte Pflanzgrube bei Neuanpflanzungen muss mindestens 12 m3 betragen und
mindestens 1,5 m tief sein. Sofern eine durchwurzelbare, unbefestigte Fläche von 6 m² für die Einzelbäume nicht
erreicht werden kann, sind zusätzliche technische Lösungen (z. B. überfahrbare Baumscheiben, durchwurzelbares
Substrat) einzusetzen. Beim Einsatz technischer Lösungen sind die FLL-Richtlinien (Forschungsgesellschaft
Landschaftsentwicklung Landschaftsbau e. V.) (Pflanzgrubenbauweise 2 - überbaute Pflanzgruben) zu
berücksichtigen. Es ist eine freie Entwicklung der Baumkronen zu gewährleisten.

Alle Anpflanzungen sind auf Dauer zu erhalten, Abgänge sind durch Neupflanzungen zu ersetzen. Die
Anpflanzungen sind spätestens in der auf die Inbetriebnahme der jeweiligen Stellplatzfläche folgenden
Pflanzperiode durchzuführen.

In Bereichen mit einer Überspannung von Stellplätzen mit Photovoltaikanlagen darf ausnahmsweise von der

Stellplatzbegrünung abgewichen werden.

1.8.2 Erhalt von Bäumen (§ 9 (1) Nr. 25 b BauGB)

Die im Bebauungsplan zur Erhaltung festgesetzten Bäume sind in ihrem Habitus zu erhalten, zu pflegen und bei
Abgang zu ersetzen. Wenn erforderlich, sind die Bäume einschließlich des Wurzelraums (= Kronentaufe zuzüglich
1,50 Meter) während der Bauzeit durch geeignete Schutzmaßnahmen gem. DIN 18920 „Vegetationstechnik im
Landschaftsbau - Schutz von Bäumen, Pflanzenbeständen und Vegetationsflächen bei Baumaßnahmen“
(Ausgabe 2014-07) vor Beeinträchtigungen zu schützen und ausreichend zu bewässern.

1.8.3 Flächen für den Erhalt von Bäumen, Sträuchern und sonstigen Bepflanzungen (Erhaltungsgebot) (§ 9
(1) Nr. 25 b BauGB)

Innerhalb der festgesetzten Flächen zum Erhalt von Bäumen und Sträuchern ist der Bewuchs dauerhaft zu
erhalten. Bei Abgang von Gehölzen ist gleichwertiger Ersatz zu pflanzen und dauerhaft zu erhalten. Es ist
autochthones Pflanzgut zu verwenden.

Die Gehölzarten sind der Pflanzliste 2 unter Punkt 2.7 zu entnehmen (Auswahlliste).

1.8.4 Beleuchtungskonzept (§ 9 (1) Nr. 20 BauGB)

Für Außenbeleuchtungen sind folgende Bedingungen verbindlich: ·

· Verwendung von insektenverträglichen Leuchtmitteln nach dem Stand der Technik.

· Verwendung geschlossener, nach unten ausgerichteter Lampentypen mit einer Lichtabschirmung (Abblendung)
nach oben und zur Seite. ·

· Begrenzung der Leuchtpunkthöhen maximal entsprechend der Höhe der baulichen Anlagen. ·

· Bei Anstrahlung von Gebäuden und anderen Objekten ist der Lichtkegel auf das anzustrahlende Objekt zu
begrenzen (Beleuchtung vorzugsweise von oben, Beleuchtung unter Vermeidung der Abstrahlung nach oben
oder über die Horziontale). ·

1.8.5 Nisthilfen (§ 9 (1) Nr. 25 b BauGB)

Je angefangene 2.000 m² Grundstücksfläche innerhalb der Fläche für Gemeinbedarf sind je 1 Fledermausquartier
und 2 Nisthilfen für Vögel art- und fachgerecht anzubringen.

Die Fledermausquartiere müssen in mindestens 3 m Höhe über dem Gelände angebracht werden. Sie sollen
unter dem traufseitigen Dachüberstand, als Spaltenquartiere an der Fassade oder als senkrechte Lattung am
Schornstein angebracht werden. Besonders geeignet sind wartungsfreie Hohlblocksteine, die in die Fassade
eingebracht werden. Sämtliche Quartiere sollen eine Exposition in Richtung Osten, Südosten oder Südwesten
aufweisen. Die Nisthilfen für die Vögel sind aus den folgenden Möglichkeiten zu wählen:

· artgerechte künstliche Nisthilfe für Mehlschwalben entgegengesetzt zur Fassadenbegrünung unter dem
traufseitigen Dachüberstand,

· artgerechte künstliche Nisthilfen für Sperlinge an die Fassade,

· Nistmöglichkeiten für Gebäudebrüter, wie Mauersegler, Hausrotschwanz etc. (möglichst als Einbausteine o. ä.),

· Kästen für Meisen oder weitere Höhlenbrüter an die Gehölze.

Die Nisthilfen sind aus dem Fachhandel zu beziehen und dauerhaft funktionsfähig zu halten.

1.8.6 Vermeidungsmaßnahmen zum Schutz von Vögeln und Fledermäusen (§ 9 (1) Nr. 20 BauGB)

Die Baufeldräumung (z.B. Abrissarbeiten und Entfernung von Gehölzen) darf nur außerhalb der Brutzeit in den
Monaten Oktober bis Februar erfolgen.

Ausnahmsweise kann eine Baufeldräumung innerhalb der Brutzeit gestattet werden, wenn vorher durch einen
Fachkundigen nachgewiesen wird, dass keine nach Bundesnaturschutzgesetz streng geschützten Vögel und
Fledermäuse von der Baufeldräumung betroffen sind. Der Nachweis ist der Unteren Naturschutzbehörde und der
Stadt Hameln vorzulegen.

1.8.7 Fassadenbegrünung (§9 (1) Nr. 25 BauGB)

Mindestens 20 % der gesamten Fassadenfläche des Hauptgebäudes sind mit einer Anpflanzung aus
standortgerechten Schling-, Wind- oder Kletterpflanzen zu begrünen. Die Pflanzbeete sind mit einer Größe von
mindestens 1 m² anzulegen und mit jeweils 2 Pflanzen zu bepflanzen. Vorsicht: Bei der Anpflanzung ist auf die
Bedürftigkeit der Pflanze gegenüber dem Boden zu achten (saurer Boden vs. kalkhaltiger Boden). Die Pflanzung
ist fachgerecht anzulegen und dauerhaft zu erhalten. Für Fassadenbegrünungen können auch Nebenanlagen
herangezogen und angerechnet werden. Die Artenwahl sollte entsprechend der Pflanzliste erfolgen. Folgende
Pflanzen stehen z. B. zur Auswahl:

· Schattige Standorte: Pfeifenwinde (Aristolochia macrophylla), Efeu (Hedera helix), Kletterhortensie (Hydrangea
petiolaris)

· Halbschattige-sonnige Standorte: Akebie (Akebia quinata), Heckrotts Geißblatt (Lonicera heckrottii), Wilder
Mauerwein (Parthenocissus quinquefolia), Wald-Geißblatt (Lonicera periclymenum), Waldrebe (Clematis vitalba),
Hopfen (Humulus lupulus), Wilde Weinrebe (Vitis vinifera subsp. sylvestris)

· Sonnige Standorte: Siehe Arten „halbschattige Standorte“ zudem Blauregen (Wisteria sinensis), Feuerdorn
(Pyracantha coccinea)

Fassadenbegrünungen an freistehenden Rankhilfen sind zulässig. Die Rankhilfen dürfen mit einem maximalen
Abstand von 1,5 m zur Fassade angeordnet werden.

Dies gilt nicht für den Bestand.

1.8.8 Dachbegrünung (§9 (1) Nr. 25 BauGB)

Flachdächer und flachgeneigte Dächer mit einer Neigung von weniger als 20 Grad sind flächendeckend und
dauerhaft mindestens extensiv oder intensiv zu begrünen, sofern sie nicht mit Solarelementen belegt sind. Es sind
heimische und sich nicht expansiv in der Landschaft ausbreitende Pflanzen zu verwenden.

Ausnahmen von der flächendeckenden Dachbegrünungspflicht können zugelassen werden, wenn diese im
Widerspruch zum Nutzungszweck steht (bspw. Belichtungszwecke, technische Einrichtungen) oder wenn diese zu
einem technisch oder wirtschaftlich unangemessenen Aufwand führt (bspw. stützlosen, weitspannenden Hallen in
leichter Bauweise). Ein entsprechender Nachweis ist im Baugenehmigungsverfahren zu erbringen. In diesen
Ausnahmefällen sind mindestens 25 % der Dachflächen zu begrünen.

1.9 Mit Geh-, Fahr- und Leitungsrechten zu belastende Flächen (§ 9 (1) Nr. 21 BauGB)

Die mit „L“ gekennzeichnete Fläche ist mit Leitungsrechten zugunsten der Grundstücke Basbergstraße 18, 20 und
30 zu belasten (Betrieb und Wartung einer vorhandenen Schmutzwasserleitung).

1.10 Außerkrafttreten von Bereichen von rechtskräftigen Bebauungsplänen

Mit Rechtskraft des vorliegenden Bebauungsplanes Nr. 495 „Basbergschule und Niels-Stensen-Schule“ tritt der
rechtsverbindliche Bebauungsplan Nr. 495 „für das Gebiet zwischen Ostgrenze Stifterweg, Ost-, Süd- und
Westgrenze des Schulgrundstückes Stifterweg Hs. Nr. 5, Ostgrenze Grundstück Hammelstein Hs. Nr. „D,
Südgrenze Grundstücke Hammelstein Hs. Nrn. 4A und 4, Westgrenze Grundstück Stifterweg Hs. Nr. 9 und West-
und Südgrenze Grundstück Stifterweg Hs. Nr. 7“, sowie die Änderung 1 dieses Bebauungsplans vollständig außer

Kraft. Es erhalten die Festsetzungen des vorliegenden Bebauungsplanes Rechtskraft.

II. HINWEISE

2.2 Altlasten und Altablagerungen

Ergeben sich bei Erdarbeiten auf dem Gelände Hinweise auf schädliche Bodenveränderungen oder
Kontaminationen, so ist die Untere Bodenschutzbehörde des Landkreises Hameln-Pyrmont unverzüglich zu
informieren.

2.3 Kampfmittel

Die Auswertung der Kriegsluftbilder hat einen Sondierungsbedarf hinsichtlich Kampfmittelbelastung begründet.
Dementsprechend wurde in der Zeit vom Februar bis März 2025 eine fachgerechte Tiefensondierung der
entsprechenden Verdachtsbereiche im gesamten Geltungsbereich des Bebauungsplans durchgeführt. Mit Datum
vom 20.03.2025 wurde die Kampfmittelfreiheit bestätigt.

Es wird aber darauf hingewiesen, dass trotz fachgerechter Untersuchung und Beräumung nach aktuellem Stand
der Technik und den gesetzlichen Vorgaben nicht auszuschließen ist, dass sich auf den untersuchten Flächen
weiterhin Kampfmittel befinden (z.B. in größeren Tiefen, kleiner Art - außerhalb der Sondiermöglichkeiten). Bei
jeglichem Verdacht des Antreffens von Kampfmitteln, müssen die Arbeiten unverzüglich eingestellt werden. Der
Kampfmittelbeseitigungsdienst des LGLN - Regionaldirektion Hannover - oder das Ordnungsamt der Stadt Hameln
ist umgehend zu informieren.

2.4 Archäologische Hinweise

Ur- und frühgeschichtliche Bodenfunde wie etwa Keramikscherben, Steingeräte oder Schlacken sowie
Holzkohleansammlungen, Bodenverfärbungen oder Steinkonzentrationen, die bei den geplanten Bau- und
Erdarbeiten gemacht werden, sind gem. § 14 Abs. 1 des NDSchG auch in geringer Menge meldepflichtig. Sie
müssen der zuständigen Kommunalarchäologie (Tel. 05722/9566-15 oder Email:
archaeologie@schaumburgerlandschaft.de) und der Unteren Denkmalschutzbehörde der Stadt unverzüglich
gemeldet werden. Bodenfunde und Fundstellen sind nach § 14 Abs. 2 NDSchG bis zum Ablauf von vier
Werktagen nach der Anzeige unverändert zu lassen, bzw. für ihren Schutz ist Sorge zu tragen, wenn nicht die
Denkmalschutzbehörde die Fortsetzung der Arbeiten gestattet.

2.5 Artenschutz

Die einschlägigen Bestimmungen des § 44 Bundesnaturschutzgesetz (BNatSchG) sind zu beachten. Die im
Rahmen der vorliegenden Bauleitplanung durchgeführten Prüfungen zur artenschutzrechtlichen Verträglichkeit der
Planung entbinden nicht von den auf Umsetzungsebene unmittelbar anzuwendenden artenschutzrechtlichen
Bestimmungen. Sollten sich Hinweise auf geschützte Tierarten ergeben ist die Untere Naturschutzbehörde der
Stadt Hameln einzubinden.

2.6 Erkundungspflicht

Beim Ausbau der technischen Infrastruktur (Straßen- und Wegebau, Ver- und Entsorgung) sind die
Ausbauunternehmer vor Beginn von Bauarbeiten verpflichtet, sich rechtzeitig mit den jeweiligen
Versorgungsunternehmen, deren Leitungen vor Ort verlegt sind, abzustimmen (Erkundungspflicht der
Ausbauunternehmer).

2.7 Überflutungsnachweis

Im Rahmen der Starkregenvorsorge ist im Vorfeld der Baumaßnahme ein Überflutungsnachweis gem. DIN
1986-100 zu erstellen.

2.8 Abstimmungen mit der Nachbarschaft

Im Falle einer zukünftig möglichen maximalen Ausnutzung der Baumaße (insbesondere bei einer tatsächlichen
Umsetzung einer 3-Geschossigkeit in Verbindung mit der festgesetzten Baugrenze) in Richtung Südosten, ist eine
weitere Abstimmung mit der direkt angrenzenden Nachbarschaft durchzuführen.

2.9 Artenlisten für Gehölzpflanzungen
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